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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

GSV Gundernhausen III : TTC 1954 Eppertshausen IV 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

TTC 1954 Eppertshausen IV spielt unentschieden beim GSV 
Gundernhausen III

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schumann / Gehrke nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den GSV Gundernhausen III im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC 1954 Eppertshausen IV. Das Gastteam konnte im
5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:28) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den TTC 1954 Eppertshausen IV gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der GSV Gundernhausen III nun ein Punkteverhältnis von 5:3 und der TTC 1954
Eppertshausen IV ein Punkteverhältnis von 3:7 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schumann /
Gehrke bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Huhle / Schade. Nicht ganz mithalten konnten Becker /
Mohr, beim 3:11, 12:10, 8:11, 3:11 gegen Zuspann / Beck, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Rausch / Rapp holten wiederum mit einem 3:1 gegen Viertl / Bruchmann einen Punkt für ihr
Team. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Kaum Chancen ließ Ralf Schumann beim 11:3, 11:8, 0:0 seinem Gegner Lutz Huhle. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Benjamin Becker letztlich auf Lager, um Heinz-
Hermann Zuspann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Lange dagegenhalten konnte Walter Gehrke beim 2:3 gegen Reimund Viertl. Das Spiel,
in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Gehrke dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Thomas Rausch letztlich parat, um Tanja Schade final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sascha Mohr derweil die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als enormer Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Horst Beck abgab und eine Niederlage kassierte. Nach einem Erfolg
für Tim Rapp sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Willi Bruchmann
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Ralf Schumann überzeugte im Einzel gegen Heinz-Hermann Zuspann,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Benjamin Becker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Walter Gehrke das Match gegen
Tanja Schade und gewann 3:1. Mittlerweile stand es damit 6:6. Thomas Rausch hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Reimund Viertl bei seinem Sieg
in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sascha Mohr
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Willi Bruchmann. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tim Rapp über die 1:3-Niederlage gegen Horst
Beck hinweggetröstet werden musste. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war hingegen
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der Sieg von Schumann / Gehrke gegen Zuspann / Beck nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
9, 5:11, 11:7, 11:4 nicht verloren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der GSV Gundernhausen III in der Saison nun 2 Saison-Siege,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
24.10.2022 gegen den TV 1909 Sickenhofen an. Für den TTC 1954 Eppertshausen IV steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1898 Münster II am 02.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 3:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 GSV Gundernhausen III

Doppel: Schumann / Gehrke 2:0, Becker / Mohr 0:1, Rausch / Rapp 1:0 
Einzel: R. Schumann 2:0, B. Becker 1:1, W. Gehrke 1:1, T. Rausch 1:1, S. Mohr 0:2, T. Rapp 0:2 

 TTC 1954 Eppertshausen IV
Doppel: Zuspann / Beck 1:1, Huhle / Schade 0:1, Viertl / Bruchmann 0:1 
Einzel: H. Zuspann 1:1, L. Huhle 0:2, T. Schade 1:1, R. Viertl 1:1, W. Bruchmann 2:0, H. Beck 2:0


